
Medienerfassung mit der 
BibliotheksVerwaltungs-

Software BVS
KATALOGISIERUNG NACH DEM AKTUELLEN STANDARD RDA

 



Was bedeutet Katalogisieren?
• Medien müssen inhaltlich und formal erschlossen + katalogisiert 
 werden, um sie im Katalog auffindbar zu machen. 
• Die Titelaufnahme muss korrekt nach den im folgenden
 beschriebenen Regeln erstellt werden, um die eindeutige 
 Identifizierung des Werkes zu gewährleisten.

 Unter Katalogisierung versteht man 

 - die möglichst genaue, eindeutige und unverwechselbare
   Beschreibung eines vorliegenden Mediums. 

 - und die Festlegung der formalen Merkmale bzw. Suchbegriffe,
  unter denen Eintragungen vorzunehmen sind (s. Praxishandbuch)
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https://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=301


Welche Regeln gilt es zu beachten?
Die aktuellen Regeln (seit 2016) werden im Regelwerk RDA 
beschrieben.

RDA steht für »Resource Description and Access« und lässt sich als »
Ressourcen (=Medien) beschreiben und zugänglich machen« 
übersetzen, sprich als die Beschreibung von und den Zugriff auf 
Ressourcen.

Die Ressourcen (Medien) sollen so erfasst werden, dass sie einfach zu 
recherchieren sind.
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Was ist das Besondere an RDA?
RDA ist ein internationaler Standard den unterschiedliche 
Kultureinrichtungen wie Bibliotheken, Archive und Museen 
verwenden können, und hat damit einen größeren potentiellen 
Nutzerkreis im Blick...

RDA nutzt aktuelle Begriffe und macht eine ordentliche Erschließung 
auch von neuen bzw. aktuellen Medien/Medienarten möglich.

RDA unterscheidet zwischen dem Geistigen Werk und dessen 
(physischer) Erscheinung in Form z. B. eines Buches oder eines 
anderen (AV-)Mediums 

RDA orientiert sich noch stärker an den Benutzerbedürfnissen.
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RDA gilt auch für KÖBs

RDA als Standard wird modifiziert durch Vereinbarungen von 
Borromäusverein (bv.) und Sankt Michaelsbund (SMB).

Damit wird das Regelwerk RDA den Bedürfnissen und Möglichkeiten 
von KÖBs angepasst.
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Was passiert mit den bisherigen Daten?

 Diese bleiben unverändert und 
müssen nicht nachgepflegt werden.

 Neue Pflichtfelder wurden, sofern 
möglich, automatisch generiert.
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RDA mit neuer Terminologie
RDA RAK

Geistiger Schöpfer (Kernelement) Verfasser

Mitwirkende (Herausgeber, Übersetzer, 
Illustrator…), je nach Umfang der Verantwortlichkeit

Sonstige Personen

Verantwortlichkeitsangabe (Kernelement) Verfasserangabe

Haupttitel (Kernelement) Hauptsachtitel

Titelzusatz (Roman, Thriller…) Zusatz zum Titel
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RDA ersetzt gewohnte Begriffe
RDA RAK

Haupttitel der Reihe Gesamttitel

Bevorzugter Titel des Werks (Originalsprachlicher 
Titel)

Einheitssachtitel

Anmerkungen Fußnote 

Beziehungskennzeichnung Funktionsbezeichnung

Identifikator (ISBN, ISSN, EAN…) Standardnummern
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Was macht RDA aus? 

- keine Unterscheidung zwischen Verfasser- und 
Sachtitelwerk mehr.

- keine Katalogkarten bzw. RDA enthält keine Regeln über 
die Darstellung der Titelaufnahme.

- es wird unterschieden zwischen dem ‘Geistigen Werk’ 
und dessen (physischer) Erscheinung z. B. als Buch, als 
Film, als Hörbuch...
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Neues Regelwerk, neues 
Datenaustauschformat

Mit der Medienerfassung nach RDA ändert sich auch das 
Datenaustauschformat. 

Die sogenannten "MAB2-Daten", das Maschinelle Austauschformat 
MAB2 für Bibliotheken, wird abgelöst durch den neuen Standard 
MARC21 (Machine-Readable Cataloging).

BVS verwaltet beide Standards, MAB2 wie MARC21, automatisch.
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Aber erstmal der Reihe nach!

Alles klar?
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BESCHREIBEN VON MEDIEN
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Beschreiben von Medien
Möglichst viele Informationen werden vom Medium selbst 
abgeschrieben.

RDA folgt bei der Erfassung von Medien dem Grundsatz »
Nimm, was du siehst!« 

Die Angaben werden übertragen, ohne etwas wegzulassen 
oder abzukürzen.
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Beschreiben von Medien
Verwendet wird immer die Sprache, Schrift, Abkürzungen, 
Sonderzeichen, … die man im Medium selbst vorfindet. 

Ausnahme: Groß- und Kleinschreibung bei Haupttitel, 
Titelzusatz und Verantwortlichkeitsangabe. Hier erfolgt die 
Wiedergabe nach den normalen, für einen Fließtext 
geltenden Schreibregeln

Verlagsnamen: wie abgedruckt = Markenname
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QUELLEN DER INFORMATIONEN
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Quellen der Informationen 
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Medium Reihenfolge der Informationsquellen

Gedrucktes Buch ▪ Titelseite
▪ Impressum 
▪ Cover oder Schutzumschlag
▪ Rest des Buches

DVD/CD ▪ Beschriftung oder Etikett auf der Disk  
▪ Behältnis 
▪ Begleitmaterial (Booklet)

Gesellschaftsspiel ▪ Beschriftung auf der Box
▪ Spielanleitung 

Bei der Erfassung der Daten werden bevorzugte, sekundäre und externe 
Informationsquellen unterschieden.

https://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=284


ERFASSUNG VON DATEN
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Erfassung von Daten 
Die bei einer Titelaufnahme unbedingt auszufüllende Eingabefelder 
werden (nach RDA) auch

 - Kernelemente genannt und sind von den

 - Zusatzelementen zu unterscheiden, deren Befüllung im Ermessen 
liegt, die aber für einen besseren Sucheinstieg sorgen.

26.05.2021 Fachstellen Freiburg/Trier [19]



KERNELEMENTE
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Welche Kernelemente gibt es? 

● Identifikator
● Haupttitel
● Haupttitel der Reihe
● Geistiger Schöpfer & 

Beziehungskennzeichnung
● Verantwortlichkeitsangabe
● Ausgabenbezeichnung
● Erscheinungsort

● Verlagsname
● Erscheinungsdatum
● Umfang
● Bevorzugter Titel des Werkes
● Sprache der Expression
● Inhaltstyp
● Datenträgertyp

Kernelement: das Minimum an Information die zu berücksichtigen ist, muss 
erfasst werden
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ZUSATZELEMENTE
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Welche Zusatzelemente gibt es?

● Titelzusatz

● Mitwirkende &
 Beziehungskennzeichnung

● Erscheinungsweise

● illustrierender Inhalt

Zusatzelement: kann zur tieferen Erschließung von 
Ressourcen erfasst werden

● Medientyp

● Format/Maße

● Begleitmaterial

● Anmerkungsfeld

● Kurztext (Annotation) 
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BÜCHEREISPEZIFISCHE UND SONSTIGE ANGABEN
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Büchereispezifische &
sonstige Angaben

● Zugangsnummer

● Medienbarcode

● Notation

● Schlagwörter

● Interessenkreis
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● Signatur

● Altersangabe

● Preis

● Einband

● Lieferant
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die Maske ist so aufgebaut, 
dass man bequem mit dem 
Tabulator von Feld zu Feld 
springen kann. Viele Felder 
können so automatisch 
befüllt werden.
Die Beschreibung des 
gerade aktuellen Feldes gibt 
es ganz unten links in der »
Statuszeile«
(BVS-Version 11.1.xx)



Erfassungsmaske einrichten
fehlende Felder zuschalten
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Bekanntes zur Eingabe
wie bereits aus früheren BVS-Versionen bekannt:

● Glühlampe        = hier ist ein Auswahlregister hinterlegt

● Pluszeichen       = hier werden weitere auszufüllende Felder
 angezeigt

● gelbes Warndreieck          fordert zur Überprüfung von importierten
 Daten auf

● Lupe        = Internetsuche nach ISN oder Titel

● Sonderzeichensatz aufrufen: Strg + s, Sonderzeichen übernehmen

23.01.2020
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Arbeit am Beispiel: Roman
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Identifikator (ISBN, ISSN, EAN)

ist eine Zeichen- oder Nummernfolge, die von einem Verlag oder 
einer Firma zur eindeutigen Identifizierbarkeit des Mediums 
vergeben wird z. B.:
- ISBN (International Standard Book Number) für Bücher und Hörbücher. 

- für fortlaufende Publikationen ist es die ISSN (International Standard Serial 
  Number). 

- alle sonstigen Nichtbuchmedien haben eine EAN (European Article Number)

26.05.2021 Fachstellen Freiburg/Trier [30]

Kernelement



Haupttitel

●Der Haupttitel wird, vollständig und ungekürzt der Titelseite des
     vorliegenden Mediums entnommen, abgeschrieben.

●Bei einem dem Haupttitel spezifisch folgenden Titel, können beide
     in der Haupttitelangabe genannt werden; Trennung erfolgt durch
     Gedankenstrich z. B. Die drei ??? – Abenteuer am Nebelberg
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Kernelement



Haupttitel der Reihe
Folgende Daten werden erfasst:

● Haupttitel der Reihe
○   z. B. Das magische Baumhaus

● Titel der Unterreihe
○    z. B. Tulpian ABC : Lesestufe A

● Angaben wie »Band« oder »Nummer«
○    z. B. »Bd.« + Zählung z. B. »7«
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Kernelement

Reihentitel werden immer dann 
dem Haupttitel vorangestellt, 
wenn es keinen Geistigen 
Schöpfer gibt.



Geistige Schöpfer &
Beziehungskennzeichnung

Geistige Schöpfer sind Personen, die ein Werk geschaffen haben z. B. Autoren, Künstler … 

Alle einzutragenden Namen werden in der Abfolge »Nachname, Vorname(n)« notiert. 

Nur der erste Geistige Schöpfer muss erfasst werden.

Mehrere Geistige Schöpfer können unterschiedliche Funktionen haben (z. B. Bilderbuch: 
Verfasser und Künstler)

Namenszusätze (Dr., Prof. …) entfallen.
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Kernelement



Von der Funktion zur Beziehung
● Bei Angaben zu Personen (Geistiger Schöpfer/ 

Mitwirkender) wird deren Anteil (Funktion) an der 
Entstehung des Mediums durch das 
Beziehungskennzeichen deutlich gemacht.

● die Beziehungskennzeichnung wie etwa Verfasser, 
Regisseur, Künstler ist als normierte Liste in der 
Bibliothekssoftware hinterlegt.
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Beziehungskennzeichen

Über das Zahnrad        gelangt man zu einer 
Liste aller gemäß RDA zugelassenen 
Beziehungskennzeichen. Hier kann das 
benötigte Kennzeichen gesucht und über 
die Schaltfläche »Status« für die eigene 
Bücherei in der Auswahlliste hinterlegt 
werden.



Verantwortlichkeitsangabe

In der Verantwortlichkeitsangabe werden alle Personen/ Körperschaften aufgeführt, 
die für die Gestaltung des Mediums Verantwortung tragen – sei es als Geistiger 
Schöpfer, als Mitwirkender wie Herausgeber, Übersetzer, Illustrator, Erzähler … oder 
als Ideengeber des Werkes.

Der erstgenannte Geistige Schöpfer muss erfasst werden, weitere Mitwirkende 
können erfasst werden. 
Tip   bis zu drei beteiligte Personen aufzunehmen.

An dieser Stelle werden die Namen mit allen Zusätzen übernommen.

Die aufgelisteten Namen werden bei unterschiedlichen Funktionen durch ›Spatium 
Semikolon Spatium‹, bei gleichen Funktionen durch Komma voneinander getrennt.
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Kernelement



Ausgabenbezeichnung

Ausgabebezeichnungen wie etwa Auflage, Ausgabe, Fassung, 
Version usw. werden exakt so übernommen, wie sie sich im 
jeweiligen Medium finden, das erste     Wort in diesem Feld 
wird groß geschrieben. 
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Kernelement

Vorlage Erfassung

1. Auflage 12/2019 1. Auflage

1. Aufl. 1. Aufl.

vollständige deutsche Erstausgabe Vollständige deutsche Erstausgabe

3. Auflage, 26.-40. Tausend 3. Auflage



Erscheinungsort

Der Erscheinungsort ist der Verlagsort oder der Sitz 
der Körperschaft, die für die Veröffentlichung des 
Mediums verantwortlich ist.
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Kernelement

Vorlage Erfassung

Hamburg-Blankenese Hamburg-Blankenese

FREIBURG...BASEL...WIEN Freiburg



Verlagsname

Der Verlagsname bezieht sich in der Regel auf kommerzielle Verlage, die für das 
Erscheinen oder die Herausgabe eines Mediums verantwortlich sind. 

Sind mehrere Verlage beteiligt, muss nur der erste erfasst werden. 
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Kernelement

Vorlage Erfassung

BELTZ
& Gelberg

Beltz & Gelberg

Klett | Kallmeyer Klett

Calwer Verlag
Diesterweg
Deutsches Katholisches Bibelwerk

Calwer Verlag

HörbucHHamburg HörbucHHamburg



Erscheinungsdatum

Das Erscheinungsdatum wird dem vorliegenden Medium 
entnommen. 

Das Jahr wird immer vollständig und in arabischen Ziffern 
geschrieben. 

Eine ermittelte Datumsangabe wird in eckige Klammern gesetzt
z. B. [2018].

Lässt sich kein Datum ermitteln, kann auch in eckigen Klammern 
[nicht ermittelbar] eingetragen werden.
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Kernelement



Umfang

Bei Büchern erfasst man als Umfang die Anzahl 
der Seiten. Man übernimmt dafür die Zahl, die 
auf der letzten paginierten (bezifferten) Seite 
des Buches steht. 

Nicht paginierte Seiten eines Mediums werden 
ignoriert, sofern es sich nicht um einen 
umfangreichen Teil handelt.

Umfang: z. B. 465 Seiten oder 2 CD (120 min) 
oder 1 Spiel (1 Spielplan, 2 Würfel…)
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Kernelement

BVS: bei Spielen wird das 
Eingabefeld »Begleitmaterial« 
verwendet (der Inhalt dieses 
Feld ist auch druckbar)



Umfang (Beispiele)
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Kernelement

Vorlage Erfassung

Das Buch hat 350 gezählte Seiten 350 Seiten

XX Seiten, 77 Seiten, 12 Seiten XX, 77, 12 Seiten

Bilderbuch ohne Paginierung, nach Zählung 
32 Seiten

[32] Seiten oder 32 ungezählte Seiten

Hörbuch mit 4 Audio-CDs + 333 Minuten 
Laufzeit + e Bocklet

4 CDs (333 min) 
im Feld ‘Begleitmaterial’: 1 Bocklet

1 mp3-CD, 8 Stunden 1 mp3-CD (480 min)

Lesung, Länge ca. 120 Minuten 1 CD (ca. 120 min)

Film: Ein Sack voll Murmeln 1 DVD Video (108 min)



Sprache der Expression

Hier ist die Sprache einzutragen, in der das vorliegende Medium artikuliert ist. 

Im Bedarfsfall können auch mehrere Sprachen (z. B. bei Filmen mit mehreren 
Tonspuren oder zweisprachigen Medien) eingetragen werden.

23.01.2020 [43]

Kernelement



Bevorzugter Titel des Werkes

Der Originaltitel (muttersprachlicher 
Titel) kann in das Eingabefeld »Titel in 
Originalsprache« eingetragen werden.

23.01.2020 [44]

Kernelement



Art des Inhalts

23.01.2020 [45]

Kernelement



Die weitere physische Beschreibung der Medien erfolgt durch sogenannte 
IMD-Typen: 

Inhaltstyp (I),

Medientyp (M) und 

Datenträgertyp (D). 

Für jeden IMD-Typ gibt es normiertes Vokabular, das in der Titelaufnahme 
verwendet wird. 

Die Felder »Inhaltstyp« und »Medien-/Datenträgertyp« werden in der Regel 
automatisch aufgrund von anderen, vorherigen Eingaben gefüllt!
 

26.05.2021 Fachstellen Freiburg/Trier [46]

IMD-Typen Neue Felder



Datenträgertyp

Benennt die Art des Speichermediums 
und bietet den Nutzern Hinweise zur 
Mediennutzung
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Kernelement



Datenträgertyp
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Kernelement

Datenträgertyp wie...

Datenträger, die ohne Hilfsmittel zu nutzen sind  (z. 
B. Buch, Zeitung, Zeitschrift, Karte)

Band
Sonstige: Blatt, Karte

Datenträger für Computermedien CD-ROM Computerdisk
Online-Ressource

Videodatenträger wie DVD und Blu-Ray-Disk Videodisk
Videokassette

Tonträger wie Musik-CD oder Hörbuch Audiodisk
Audiokassette

„sonstige“ Datenträger Gesellschaftsspiel



Inhaltstyp

Der Inhaltstyp (I) gibt an, in welcher Form das 
Werk vorliegt und durch welche Sinnesorgane der 
Mediennutzer es wahrnimmt. 

Es lassen sich auch mehrere Inhaltstypen erfassen, 
wenn dies sachlich zutrifft (z. B. bei Comics: Text; 
unbewegtes Bild)
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Kernelement



Inhaltstyp
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Kernelement

Inhaltstyp Erläuterung

Computerprogramm für Software (z. B. Anwendungssoftware)

aufgeführte Musik für Musik zum Anhören (z. B. Musik-CD)

gesprochenes Wort für Texte, Gespräche... zum Anhören (z. B. Hörbuch, -spiel)

unbewegtes Bild für Bilder (z. B. textloses Bilderbuch, Bildband)

zweidimensionales bewegtes Bild für Filme

dreidimensionales bewegtes Bild für 3D-Filme, 3D-Videospiele

dreidimensionale Form für Spiele

Text für alles, was in Textform erschienen ist (z. B. Buch, Zeitschrift, eBook)

‘sonstige’ für Spiele, Noten, Karten, Toniefigur...

‘nicht spezifiziert’ für Medienkombinationen



Medientyp

• Der Medientyp (M) gibt an, ob man zur Nutzung des
  Mediums ein bestimmtes Gerät benötigt und wenn
  ja welche Art von Gerät zum Anschauen oder 
   Abspielen genutzt wird. 

• Gedruckte Bücher sind »ohne Hilfsmittel zu benutzen«.
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Zusatzelement



Medientyp
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Zusatzelement

Ressource/Medium Datenträgertyp Medientyp

Buch
Zeitung
Zeitschrift

Band ohne Hilfsmittel zu benutzen

CD-ROM Computerdisk Computermedium

Musik-CD (mit Booklet)
Hörbuch, Hörspiel

Audiodisk, Audiokassette Audio

DVD
Blu-Ray-Disk

Videodisk Video

Gesellschaftsspiel Gegenstand



Inhaltstyp
Medien-/Datenträgertyp

Sobald die Felder »Medienart« und »Notation« befüllt sind und zum 
Weiterspringen der Tabulator genutzt wird, werden diese Felder 
automatisch mit den IMD-Typen gefüllt. Es lassen sich auch mehrere 
Medien-/Datenträgertypen erfassen, wenn dies sachlich zutrifft. 

Kernelemente/Zusatzelement



[54]

Ressource/Medium Datenträgertyp Medientyp Inhaltstyp

Buch
Zeitung
Zeitschrift

Band ohne Hilfsmittel zu benutzen Text

CD-ROM Computerdisk Computermedium Computerprogramm

Musik-CD (mit Booklet) Audiodisk, Audiokassette Audio aufgeführte Musik

Hörbuch (auch Hörspiel + Feature) Audiodisk Audio gesprochenes Wort

DVD (Film), Blu-Ray-Disk Videodisk Video Zweidimensionales bewegtes Bild

Bilderbuch Band ohne Hilfsmittel zu benutzen Text; unbewegtes Bild

Gesellschaftsspiel Gegenstand Dreidimensionale Form

Software (Anwendung) Computerdisk oder Onlineressource Computermedium Computerprogramm

Medienkombination (Buch, 
Audio-CD, didaktisches Material)

Sonstige nicht spezifiziert nicht spezifiziert

eBook Online-Ressource Computermedien Text

Anwendungsbeispiele der IMD-Typen



Exkurs: Tonie/-figur
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Bei den IMD-Typen ist bei den Toniefiguren eine 
Mehrfachcodierung möglich:

•Inhaltstyp: gesprochenes Wort; 
      dreidimensionale Form

•Medientyp: sonstige Datenträger, die ohne
      Hilfsmittel zu benutzen sind

•Datenträgertyp: Online-Ressource; 
      Gegenstand

•Statistik: hier gibt es in BVS eine Abweichung
      zum Standard:
•  Toniefigur wird der Medienart „L“ zugeordnet,
•  die Toniebox der Medienart „K“. 



Titelzusatz

Titelzusätze geben nähere Auskünfte über das Genre, den 
Charakter oder die Inhalte des Mediums. 

Bei mehreren Titelzusätzen werden diese in der vorgefundenen 
Reihenfolge erfasst und durch ›Spatium Semikolon Spatium‹ 
voneinander getrennt:

z. B. 
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Zusatzelement



Mitwirkende &
Beziehungskennzeichnug

Mitwirkende sind z. B. Herausgeber, Übersetzer, 
Illustrator, Erzähler, Regisseur oder Darsteller.
Auch hier folgt nach »Nachname, Vorname(n) ihre 
Funktion (Beziehungskennzeichen)
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Zusatzelement



Mitwirkende &
Beziehungskennzeichnung

Die Angaben zur Verantwortlichkeit müssen gemäß  ihrer 
Anordnung in der Vorlage abgeschrieben werden – sind also 
zu übertragen. 

Es wird empfohlen, bis zu drei beteiligte Personen 
aufzunehmen. Kein Muss! 

Die Namen werden mit allen Zusätzen wie 
Amtsbezeichnungen übernommen. 
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Zusatzelement



Illustrierender Inhalt

»Illustrierender Inhalt« meint, dass in der zu beschreibenden 
Ressource mindestens eine Abbildung, Karte, Plan, 
technische Zeichnung o.ä. enthalten ist.

Hinweis: Kein Eintrag erfolgt in diesem Feld, wenn die 
Abbildungen selbst die Hauptsache sind (z. B. bei Bilderbuch 
oder Bildband). 
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Zusatzelement



Format/Maße

26.05.2021 Fachstellen Freiburg/Trier [60]

Die Maße eines Buches oder Datenträgers 
können erfasst werden. Dabei rundet man 
auf den nächsten vollen Zentimeter (z. B. 
24,4 auf 25 cm) auf. Bei Scheiben 
(CD-ROM, DVD…) wird der Durchmesser 
angegeben, in der Regel 12 cm.

Zusatzelement



Begleitmaterial

Alle Materialien, die ein Medium ergänzen, 
werden als Begleitmaterial bezeichnet und im 
entsprechenden Feld erfasst (Bastelbögen, 
Landkarten, Lösungsheft, 3D-Brille, 
Datenträger, Booklet, BVS: Teile eines 
Gesellschaftsspiels).
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Zusatzelement



Anmerkungsfeld

In dieses Feld können Zusatzinformationen eingetragen werden:
•  Für 2-4 Spieler ; Spieldauer: 90 min 

•  Nach dem Roman …
•  In Anlehnung an den Film …

Hier kann ein Hinweis auf die Originalsprache erfolgen, wenn deutlich 
ist, dass das Werk übersetzt wurde, z.B.:

•  In englischer Sprache geschrieben

Das Anmerkungsfeld beginnt immer mit einem Großbuchstaben.

Mehrere Anmerkungen werden durch SemikolonSpatium getrennt
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Zusatzelement



Erscheinungsweise
RDA kennt vier Erscheinungsweisen:

• einzelne Einheit

• mehrteilige Monographie (Lexikon)

• fortlaufende Ressource (Zeitschrift, Schriftenreihe)

• integrierende Ressource (Loseblattsammlung, Datenbank)

Diese Angaben werden in verschiedenen Feldern abgebildet.
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Zusatzelement



Kurztext (Annotation)

Das Zusatzelement »Kurztext« ergänzt die Medienerfassung und 
informiert über Thematik und Inhalt des jeweiligen Mediums. Bei 
Biographien werden die Lebensdaten der biografischen Person 
ergänzt. 

Hinweis: Der hier eingetragene Text darf nicht aus anderen Quellen 
kopiert werden. Bitte deutlich umformulieren. 
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Zusatzelement



Büchereispezifische & 
sonstige Angaben

• Zugangsnummer  
•  Jede Medieneinheit wird mit einer einmaligen Zugangsnummer inventarisiert
•  Sie wird unabhängig von der Medienart jährlich fortlaufend vergeben

• Medienbarcode 

• Medienart 

• Notation 
• besteht aus der nach der SKB festgelegten Buchstaben/Zahlenfolge (Systematikgruppe)

• Signatur 
• Jede Medieneinheit erhält eine Signatur, die den Standort im Regal benennt. Sie wird aus Notation + 

der ersten Buchstaben des zur Einsortierung maßgeblichen Ordnungsworts gebildet

• Schlagwörter

• Interessenkreis



Büchereispezifische &
sonstige Angaben

• Altersangabe

• verbindliches Alter

• Preis

• Einband (genormte Liste)

• Lieferant
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Medienbarcode
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• Barcode ins Barcodefeld einscannen

•Vom ersten Erscheinungsbild des eingescannten Barcodes im
     Barcodefeld bitte nicht irritieren lassen (z.B. $6A2MML011091%)!

• Nach dem Speichern wird die korrekte Zahlenfolge ohne
      Sonderzeichen dargestellt!  



Medienart
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 - welche Medienart liegt vor?
      - s. auch: BibHelp »Medienart«:
 
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funkt
ionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-
felder/medienart 

https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-felder/medienart
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-felder/medienart
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-felder/medienart


Notation – Farbe - Signatur
- nähere Informationen dazu gibt es im 
  Praxishandbuch für Büchereiarbeit

- zur Notation:
   www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=133

- zur Kennfarbe:
   www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=136

- zur Signatur:
   www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=136 
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http://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=130
https://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=136
https://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=136


Kennfarben der Signaturschilder
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Schlagwörter

Ein Schlagwort ist ein möglichst kurzer, aber genauer und 
vollständiger Ausdruck für den sachlichen Inhalt eines Mediums. Die 
Schlagwortvergabe bedeutet einen zusätzlichen Arbeitsaufwand, da 
die Schlagworte nicht aus den Wörtern des Titels oder aus der 
Annotation entnommen werden können. Eine Verschlagwortung ist 
nur dann sinnvoll, wenn die entsprechenden »Regeln für den 
Schlagwortkatalog« (RSWK) beachtet werden. 
Vergeben Sie eigene Schlagwörter nutzen Sie dafür immer die 
Lampenfunktion (um Doppelungen zu vermeiden).
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https://d-nb.info/1126513032/34
https://d-nb.info/1126513032/34
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Interessenskreise (IK)

Fachstelle für katholische Büchereiarbeit Mainz

- Die IK verdeutlichen am Medium im
   Klartext:
   -- inhaltliche Aspekte wie z.B.
      „Krimi“, „Familie“…
  -- formale Aspekte wie z.B. 
      „Großdruck“,  „Comic“, 
      „Erstes Lesealter“

- Eine Liste aller IKs gibt‘s im 
   Praxishandbuch Büchereiarbeit und 
   sind in BVS hinterlegt.

https://www.buecherei-praxishandbuch.de/index.php?id=322
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Weitere Informationen
 Beispielsammlung verschiedener Titelaufnahmen:

      www.buechereiarbeit-im-bistum-trier.de/service/buechereiarbeit: Formulare...

 BVS-bibhelp-Wissen-Beitrag »Medien katalogisieren«:
      www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/medien-katalogisieren

 BVS-bibhelp-Wissen-Beitrag »Bemerkung« und »lokale Mediengruppen«
     www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/
     katalogisierungslisten-und-felder/bemerkung-lokale-mediengruppen

 BVS-bibhelp-Wissen-Beitrag »Zeitschriften-Abo-Verwaltung«
     www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/zeitschriften-verwalten

 Handreichung “Bibliothekarische Titelaufnahme”:

 www.buechereiarbeit -im-bistum-trier.de/service/buechereiarbeit: Formulare...

Fachstelle für katholische Büchereiarbeit Mainz

https://www.buechereiarbeit-im-bistum-trier.de/service/
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/medien-katalogisieren
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-felder/bemerkung-lokale-mediengruppen
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/katalogisierungslisten-und-felder/bemerkung-lokale-mediengruppen
https://www.bibhelp.de/dokumentation/bvs/funktionsuebersicht/katalog/zeitschriften-verwalten
https://www.buechereiarbeit-im-bistum-trier.de/service/


„Man weiß nie was daraus wird, wenn 
die Dinge verändert werden.

Aber weiß man denn was daraus wird, 
wenn sie nicht verändert werden?“

Elias Canetti, Schriftsteller und Aphoristiker 
deutscher Sprache (1905-1994)
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